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NEUES VON JOHANNES MICHALIK: 

JUGEND– UND GEMEINDEREFERENT AN DER AUFERSTEHUNGSKIRCHE 

Fortsetzung nächste Seite! 

Immer wieder erstaunt es mich zu sehen, wie Jugend-

liche einen eigenständigen Glauben entwickeln. 

Beim zweiten Samstag in unserem Konfirmandenkurs 

stellen wir die Frage nach dem Glauben an Gott.  

Dabei geben wir den Konfi-Teamern die Möglichkeit 

von ihrer eigenen Glaubensentwicklung zu erzählen. 

Einer erzählte davon, wie er auf den Freizeiten Gott 

immer neu nahekommt und spürt, dass er da ist. Eine 

andere teilte mit der Gruppe ihr Ringen um eine Ge-

betserhörung bei einem kranken Freund. Eine Dritte 

gab uns Einblick in ihre persönliche Alltagsbeziehung 

zu Jesus. So etwas zu hören tut mir gut. Es macht mir 

Mut, dass Jugendarbeit sich lohnt! Fast alle dieser 

Jugendlichen waren selbst einmal Konfirmanden und 

sind jetzt schon seit einigen Jahren dabei. Seit kurzem 

treffe ich mich regelmäßig mit einigen jungen Er-

wachsenen. Wir lesen das Buch „Lebendig!“ von Mi-

chael Herbst und tauschen uns über unsere Erfahrun-

gen mit Gott im Alltag aus. Das ist intensiv, persönlich 

und ehrlich. So soll Gemeinde sein! 

Ich blicke auch zurück auf einen vollen Sommer und 

Herbst: Mit 28 Jugendlichen und 8 Mitarbeitern wa-

ren wir auf einer genialen Freizeit in Kroatien. Auch 

wenn das Haus manche Wünsche offen ließ, war diese 

Freizeit bisher – meiner Meinung nach – die geistlich 

dichteste. Die Jugendlichen waren offen für das Ge-

spräch über den Glauben und konnten sich auf unsere 

Einheiten gut einlassen. Einen großen Beitrag leistete 

dabei das geniale Mitarbeiterteam. Natürlich hatten 

wir gemeinsam auch eine Menge Spaß und konnten 

tolle Einblicke in die wunderschöne Gegend um Zadar 

bekommen.  

Bild: Bei der Jugendfreizeit in Kroatien 

 

Der Start in unseren Konfirmandenkurs bereitete Ha-

rald und mir—und auch den Teamern—zunächst Sor-

gen. Es gab einfach nicht genug interessierte Jugend-

liche! Dabei ist der Konfikurs der Einstieg in die Ju-

gendarbeit. Wie sollte es weitergehen? Gott sei Dank 

konnten wir einen Kurs mit sechs motivierten Ju-

gendlichen beginnen. Die Konfi-Freizeit war dann 

auch wie ein Jugendgruppenwochenende: Da gab es 

die älteren Jugendlichen (insgesamt acht Teamer), die 

die Jüngeren mitzogen und ihnen zeigten, dass Kirche 

und Glaube cool sind.  

Johannes Michalik berichtet: 
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Ihr/Euer Johannes Michalik 

Fortsetzung von Johannes Michalik: 

 

Auch in der Arbeit mit Kindern war einiges los. Über 

60 Kinder waren bei unserem sehr gelungenen Kin-

derbibeltag. Es ist schön zu sehen, dass auch der 

KidsClub weiter neuen Zuspruch bekommt. Fast im-

mer kommen 15—20 Kinder! „Natürlich“ (so selbstver-

ständlich ist das nicht!) gibt es auch wieder einen 

Traineekurs mit neun angehenden Mitarbeitern. 

In der Gemeindearbeit freue ich mich darüber, dass 

immer mehr junge Familien in der letzten Zeit dazu-

gekommen sind. Gleichzeitig wünsche ich mir, dass 

wir weiterwachsen – in die Tiefe, aber auch zahlen-

mäßig. Wir haben jeden Sonntag einen Gottesdienst 

mit Band, Kindergottesdienst, Kirchenkaffee oder Mit-

tagessen. Das hat Format! Ich denke, dass wir darauf 

noch deutlich mehr aufmerksam machen können. 

 

 

Zu guter Letzt bitte ich euch weiterhin für die Ju-

gend- und Gemeindearbeit zu beten. Danke für euer 

Mitdenken, Beten und alles Engagement! 

 Bild: Auf dem Weihnachtsmarkt mit KidsClub-Kindern 

Bilder (verteilt): kreative, 

„saugute“ Sparschweine 

Weitere Mitglieder  
des Vorstands:  

 Martina Rottmann (2. Vorsitzende) 

 Klaus Rottmann (Kassier) 

 Martin Dürr (Kassier) 

 Katrin Borst (Schriftführerin) 

Auf dem Blatt 

verteilt: Kreative 

„saugute“ 

Liebe Freunde und Mitglieder des Fördervereins! 

 

Auch mit diesem Rundbrief möchten wir Ihnen wieder 

einen Einblick in die Arbeit unseres Jugend– und Ge-

meindereferenten Johannes Michalik geben. 

Viele Kinder und Jugendliche erhalten dadurch sinn-

volle Angebote, Wertschätzung, Annahme und beson-

ders auch geistliche Impulse. Sie merken: Ein Leben 

mit Gott ist spannend und bereichernd! 

Diese Arbeit wird aber erst möglich, durch das Enga-

gement und die Unterstützung von vielen—in Form 

von Gebet und/oder Spenden. 

Deshalb an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 

für Ihr Interesse und Ihr Mittragen dieser wertvol-

len Arbeit! 

Martina Rottmann     

1. Vorsitzende:  Weitere Mitglieder  
des Vorstands:  
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 Klaus Rottmann (Kassier) 

 Martin Dürr (Kassier) 

 Katrin Borst (Schriftführerin) 
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